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2 Einblicke und Ausblicke

Liebe Johannesgemeinde
von Pfarrerin Gabriele Munzert

Der Sommer ist da – und damit die Zeit 
der Feste im Freien. Wir haben Kirchweih, 
Himmelfahrt und Pfingsten, an denen wir 
die Gottesdienste draußen feiern oder 
wenigstens später draußen feiern, bei Son-
nenschein (hoffentlich) und Bratwurstduft 
(ganz gewiss).

Außerdem gibt es den Rückblick auf die 
Konfirmation, aber nach der Konfirmation 
ist vor der Konfirmation! Und irgendwann 
nach der Konfirmation ist dann die Jubel-
konfirmation, auch darüber werden wir in 
diesem Heft informieren.

Was sonst noch gewesen ist und sein wird 
in den Gruppen und Kreisen, in den Kinder-
gärten und in den anderen Gemeinden, lesen 
Sie zuverlässig in diesem Gemeindebrief.

Und noch eine Neuigkeit: 
Im Pfarrhaus brennt wieder Licht!

Viel Vergnügen beim Schmökern im neuen 
Gemeindebrief!
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Das Pfingstfest steht bevor, wir denken dar-
an, wie der Heilige Geist die Jünger ergriffen 
und sie zu völlig neuem Verhalten inspiriert 
hat. Der Heilige Geist, der uns bewegt – gibt 
es das bei uns heute auch? Oder sind wir eher 
darauf bedacht, nicht zu sehr aufzufallen?

Zusammen mit dem neuen Kirchenvorstand 
haben wir uns ein Jahresthema gestellt, das 
durchaus unser Verhalten in Frage stellen 
kann. Wir beschäftigen uns mit der Frage: 
Wie können wir eine einladende Gemeinde 
sein? Wie können wir uns öffnen für Men-
schen, die noch nicht zu uns gehören, die 
den Weg zu uns verloren haben? Wie können 
wir die Neugier wecken auf die frohe Bot-
schaft, die wir im Namen Jesu verkünden? 
Wie können wir unsere Gemeinschaft leben-
dig und offen gestalten?

Manches ist in der Johanneskirchgemein-
de schon umgesetzt oder auf gutem Weg, 
manches kann noch besser oder anders ge-
macht werden.
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Angedacht
von Pfarrerin in Gabriele Munzert

Deshalb ist auch das Motto des Kirchweih-
festes: Wir laden ein! Und was gibt es Schö-
neres, als zu einem Fest einzuladen. Ein Fest, 
bei dem wirklich gefeiert wird mit Essen und 
Trinken, mit Spielen und Unterhaltungen. 

Darüber ver-
gessen wir aber 
nicht, dass wir 
jeden Sonntag 
ein Fest feiern 
in unserem 
Gottesdienst, 
bei dem wir 
Gott loben und 
ihm danken, 
bei dem wir 
Gemeinschaft 
erleben und 
etwas von dem Heiligen Geist spüren, den 
Gott uns gegeben hat, nicht nur an Pfings-
ten, sondern jeden Tag.
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Exerzitien im Alltag
Ankommen. Zurückblicken. Ruhig werden. 
Mit einem biblischen Impuls über Fragen 
des Lebens und des Glaubens nachdenken. 
Bewusst in die neue Woche gehen. – Diesen 
Ablauf hat sich die Gruppe der Alltagsexer-
zitien über die Wochen der Fastenzeit hin-
weg zu Eigen gemacht. Durch all die Tage 
hindurch versuchten wir, uns ganz bewusst 
ruhige Momente im Alltag zu schaffen, um 
über Gott und die Welt nachzudenken und 
uns selbst in alle dem wieder neu zu veror-
ten. Gar nicht so einfach. Und doch lohnt 
sich der Versuch! Herzliche Einladung an 
alle, die unsere Runde beim nächsten Mal 
bereichern möchten!

Ein besonderes Mahl am Gründonnerstag
Ein ganz besonderer Gottesdienst ist bei 
uns in Johannes der Gründonnerstag-
Abendgottesdienst. Dabei gilt es, das letzte 
Abendmahl Jesu nachzuspüren mit allem, 
was dazugehört: der Vorfreude auf das Fest, 
Brot und Wein mit den Verheißungsworten 
Jesu, ein reich gedeckter Tisch mit orienta-
lischen Speisen, guten Tischgesprächen und 

Aus dem Gemeindetagebuch
Geselligkeit… und der schwere Weg nach 
dem gemeinsamen Fest – hin zur dunklen 
Todesstunde Jesu, für die wir den Altar in 
schwarze Tücher hüllten. Ein wirklich sehr 
eindrücklicher Gottesdienst! 

Osternacht in Johannes
Es ist noch dunkel über Coburg. Nur langsam 
kündigt sich die Dämmerung an. Und doch 
haben sich in aller Frühe schon zahlreiche 
Johanneskirchler auf den Weg zur Kirche 
gemacht. Alle stehen sie nun wie gebannt 
um das entfachte Feuer auf dem Kirchplatz. 
Dann erklingt das erste Lied; die ersten 
Worte des Ostermorgens sind zu hören. Und 
gerade als die Sonne hinterm Horizont her-
vorbricht, ziehen alle in die Kirche ein – wo 
die Sonne ihr schönstes Morgenlicht durch 
die Ostfenster der Kirche schickt. Christus 
ist auferstanden!
So war es ein sehr schöner Gottesdienst und 
danach – das darf natürlich auch nicht feh-
len – ein richtig leckeres Osterfrühstück mit 
Ostereiern, selbstgemachtem Hefebrot und 
einer geselligen und fröhlichen Runde. Das 
frühe Aufstehen hat sich richtig gelohnt!
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Unser Festgottesdienst an Ostern
Herrlich blühte schon der Baum auf dem 
Kirchplatz und brachte so allen Gottes-
dienstbesucherInnen an diesem Morgen die 
ersten Ostergrüße entgegen – pünktlich zum 
Ostersonntag stand der nämlich in voller Blü-
te! Osterfreude kam dann natürlich auch im 
Gottesdienst auf, als wir nach der langen Pas-
sionszeit wieder die Osterkerze entzündeten. 
Die Kerze haben in diesem Jahr übrigens wie-
der unsere Vorschulkinder aus dem Tausend-
füßler richtig toll gestaltet! Im Anschluss an 
den Gottesdienst gab es dann Kaffee und die 
leckeren Reste des Osterfrühstücks – bei so 
tollem Wetter natürlich auf dem Kirchplatz. 
Vielen lieben Dank an all die vielen Helferin-
nen und Helfer, die die Osterzeit in unserer 
Gemeinde mit vorbereitet und mitgestaltet 
haben!

Auf dem Weg nach Emmaus
An Ostermontag ging es dann bei strah-
lendem Wetter auf nach draußen. Der 
gemeinsam mit St Moriz und unseren ka-
tholischen Geschwistern aus St Augustin 
vorbereitete Gottesdienst brachte ganz 

schön viele Menschen auf den Weg. Nach 
einem Auftakt in Moriz ging es in den Hof-
garten zur Mittagsstele und zum Abschluss 
nach Augustin mit Tauferinnerungssegen 
und gemeinsamem „Agape“- Mahl mit Brot 
und Wein. Gemeinsam auf dem Weg in einer 
sich wandelnden Gesellschaft, in einer sich 
wandelnden Kirchenstruktur und durch alle 
persönlichen Umbrüche und Abbrüche hin-
durch. Ein Gottesdienst, der Kraft gibt für 
all die Wege, die vor uns liegen. Toll, dass es 
sowas gibt!

Im Pfarrhaus brennt wieder Licht
Es ist endlich soweit: die Renovierungsar-
beiten sind abgeschlossen und wir (Veit, 
Simone und Finn Röger) sind mit Sack und 
Pack eingezogen. Wie schön, dass wir jetzt 
wirklich in der Mitte unserer Gemeinde 
wohnen und ab jetzt immer ganz nah dran 
sein können, wenn bei uns etwas los ist. 
Wohlgefühlt in der Gemeinde haben wir uns 
ja immer schon – der schöne Garten und die 
kurzen Wege machen das Gemeindeleben 
für uns aber sogar noch etwas angenehmer. 
Und so freuen wir uns, mit dem Umzug nun 
richtig in Johannes heimisch zu werden!
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Rückblick Konfirmation 2019

„Du bist wertvoll!“ - diesen Zuspruch gaben 
wir unseren Jugendlichen bei ihrer Konfir-
mation Ende April mit auf den Weg. Als roter 
Faden zog sich diese Botschaft durch den 
Gottesdienst: im Anspiel der Konfi-Teamer, 
in der Predigt von Pfarrerin Simone Röger 
und in der Ansprache von Kirchenvorste-
herin Lisa Braunreuther wurde deutlich, 
dass jeder unserer Jugendlichen einzigartig 
ist und einen unverlierbaren Wert besitzt. 
Spürbar wurde das auch bei der Einsegnung. 
Denn Gott selbst ist es, der uns durch seinen 
Segen spüren lässt, dass wir seine geliebten 
Kinder sind. Musikalisch wurde der Festgot-
tesdienst von der Kirchenband aus Scheuer-
feld/Weidach gestaltet. Als besondere Über-
raschung überreichten die Konfirmierten 
„ihrer“ Pfarrerin am Ende eine selbstgestal-
tete Wimpelkette und ein Apfelbäumchen.

Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit, 
die hinter uns liegt und wünschen unseren 
Konfirmierten für ihren Lebensweg alles 
Gute und Gottes Segen!

Konfirmiert wurden:
Charlize Altmann 
Louis Gibson
Leander Gleicke 
Laurenz Herpich 
Leni Herpich
Paul Malter
Evelyn Muntean 
Dana Ostrowski 
Tim Schubarth
Miguel Schuhmann
Daniel Schumacher 
Björn Tommerdich
Tom Tschetwiorkin 
Dustin Wagner
Cecile Wäschenfelder 
Emily Ziegler
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Nachbarschaft“ sowie der kooperativen Or-
ganisation von Einzelveranstaltungen wie 
etwa dem gemeinsamen Fastenbrechen im 
Ramadan, den Aktionswochen zum Leben im 
Alter und der Adventsfeier.
Für die Fortführung und Verstetigung des 
Projekts „Soziale Stadt“ wünsche ich den 
Aktiven alles Gute, viel Erfolg und Schaf-
fenskraft. Vor allem hoffe ich, dass das neue 
Bürgerhaus sich mit seiner Angebotspalette 
im Stadtteil und über dessen Grenzen hinweg 
etabliert.
Der Johanneskirchgemeinde bleibe ich noch 
ehrenamtlich erhalten im Team des Taizé-Ge-
bets, zu welchem ich Sie hiermit auch noch 
einmal herzlich einlade: am zweiten Sonntag 
im Monat um 18 Uhr – von Juni bis August ist 
allerdings Sommerpause.
Abschließend noch ein irischer Segens-
wunsch: Wen Du auch triffst, wenn Du über 
die Straße gehst, ein freundlicher Blick von 
Dir mache ihn froh.

Herzlichst, Kathrin Linnig

Liebe Leserinnen und Leser,
zugunsten einer neuen Vollzeitstelle musste 
ich meine Teilzeitstelle als Quartiersmanage-
rin der „Sozialen Stadt Wüstenahorn“ leider 
zum 31. März beenden.
Dafür dass ich diese Aufgabe, welche eine 
große Vielfalt an Tätigkeiten und viel Gestal-
tungsraum bot, übernehmen durfte, bin ich 
Gott und dem Kirchenvorstand sehr dankbar. 
In wertvoller Erinnerung behalte ich zahl-
reiche herzliche Begegnungen, Fröhlichkeit 
beim geselligen Miteinander, engen Zusam-
menhalt und Hilfsbereitschaft.
All den Kooperationspartner*innen danke 
ich für die stets zuverlässige und meist un-
komplizierte Zusammenarbeit sowie den 
Quartiersbewohner*innen für das Interesse 
und die Bereitschaft, unsere offenen An-
gebote zu besuchen und sich ehrenamtlich 
zu engagieren. Mein Hauptaugenmerk lag 
darauf, das bereits vorhandene Netzwerk 
zu pflegen wie auch zu erweitern und Brü-
cken zu bauen, insbesondere auch zwischen 
Menschen unterschiedlicher Generationen 
und Kulturen. Konkret geschah dies unter 
anderem durch die Fortführung der Stadt-
teilarbeitskreis-Treffen, die Einrichtung des 
Mittagstisch-Angebots und der „Werkstatt 

Verabschiedung Kathrin Linnig

Der Verabschiedungsgottesdienst für Kathrin 
Linnig fand bereits am 23.03. statt. An die-
ser Stelle jedoch auch nochmal ein großes 
Dankeschön von Seiten der Johanneskirche 
für die wirklich tolle Arbeit Kathrin Linnigs 
in unserem Stadtteil! Wir werden sie in ihrer 
Funktion sehr vermissen und freuen uns sehr, 
dass sie uns auch weiterhin verbunden bleibt!
 
Bis eine Nachfolgerin gefunden ist, ist Veit 
Röger der Ansprechpartner im Bereich So-
ziale Stadt. Bei Fragen, Anregungen oder 
anderen Belangen bitte einfach per Mail oder 
telefonisch melden. Alle Kontaktdaten  fin-
den Sie auf S. 30.
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Soziale Stadt Wüstenahorn
Rückblick…
Lesenacht am 7. März 2019
Gut essen, gemeinsam Zeit verbringen mit 
Klein und Groß, Menschen mit anderen Mut-
tersprachen kennenlernen, in die gemütliche 
Leseecke setzen mit einem guten Buch in 
der Hand und zwischendurch einfach mal 
die Augen schließen und einer Geschichte 
lauschen ... himmlisch! :) 

Wer macht was im Bürgerhaus?
Was soll alles im Bürgerhaus stattfinden? 
Welche Angebote sollen angedacht werden? 
Alle Bürgerinnen und Bürger Wüstenahorns 
und Umgebung waren beim Bürgerforum 
am 30. März eingeladen, ihre Wünsche und 
Anregungen mit einzubringen. Denn nur, 
wenn alle mitüberlegen und mitgestalten, 
wird sich unser Bürgerhaus mit Leben füllen! 
An Ideen kam einiges zusammen: Sprach-
kurse, sportliche Aktivitäten, Strickkreise, 
Lesungen, Café-Treffs u.v.m. Wenn Sie wei-
tere Ideen haben oder Sie selbst bereit sind, 
ein Angebot im Bürgerhaus zu betreuen, 
dann melden Sie sich gerne unter 
veit.roeger@elkb.de oder rufen Sie an.

Herzliche Einladung…
…an alle, die Lust haben, in ihrer Nachbar-
schaft etwas zu gestalten. Die Werkstatt 
Nachbarschaft trifft sich jeden letzten 
Donnerstag im Monat um 18 Uhr im 
Gemeindesaal der Johanneskirche. In ge-
mütlicher Runde bei Essen und Getränken 
überlegen wir gemeinsam, was wir uns 
an Aktionen und Projekten für eine gute 
Nachbarschaft vorstellen könnten. Das Fas-
tenbrechen, der Nachbarschaftsbrunch und 
die Adventsmontage sind Beispiele dafür, 
was unser Kreis schon jetzt auf den Weg 
gebracht hat. Neben dem Ideenaustausch 
haben wir folgende Themen:

Rad- und Laufwerkstatt am 27. Juni,        
18 Uhr: jeder und jede ist eingeladen, den 
eigenen Drahtesel rauf zum Kirchplatz zu 
bringen. Unter erfahrener Anleitung schau-
en wir dann, wie wir die Zweiräder wieder 
auf Vordermann bringen. Auch Laufinteres-
sierte (Joggen, Nordic Walking) sind gefragt 
– bei genügend Interesse gründen wir eine 
gemeinsame Gruppe. 
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16. Mai wurden – so die Idee – auf unserem 
Bolzplatz hinter der Johanneskirche (direkt 
am neu gebauten Fußweg) die Hochbeete 
aufgebaut und die ersten Samen gesät. Dan-
ke an alle, die dabei mitgeholfen haben! 
Unser Gartenprojekt richtet sich an alle, 
die Lust haben, ein kleines Beet zu bewirt-
schaften und gemeinsam mit anderen ihre 
Ideen und Erfahrungen als auch das Was-
serschleppen zu teilen. Wer Interesse hat 
mitzumachen, der melde sich unter 
veit.roeger@elkb.de oder per Telefon.
Außerdem suchen wir noch fleißige Hände, 
die Lust haben, unseren Johannes-Medi-
tations-Garten wieder auf Vordermann zu 
bringen!

Waldspaziergang Wüstenahron 
Alexa Schönlau und Helgard van Sein laden 
zu einem gemeinsamen Gang durch die Na-
tur. Zu hören sein wird von der Bedeutung 
des Waldes und von den Pflanzen, die am 
Wegesrand zu sehen sind. 
Die Termine: Di 28. Mai und 25. Juni von 9:30 
bis 11 Uhr, Mi 12. Juni von 18 – 19:30 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle Naturliebhaber, 
Waldfreunde und Wüstenahorn-Verbundene!

Entspannt in den Sommer am 25. Juli,       
18 Uhr: gemeinsam lassen wir das Halbjahr 
auf der Wiese unterhalb des Gemeindezen-
trums der Johanneskirche ausklingen. Bitte 
mitbringen: Picknickdecke, Essen und Ge-
tränke zum Teilen.

Spielenachmittag und Café auf dem Kirch-
platz, jeden 2. Donnerstag von 15 – 17 Uhr 
im und ums Gemeindezentrum.
Für  Junge, Alte, Familien, Alleinstehende,...  
die gerne quatschen, Kaffee trinken und 
vielleicht noch gerne karteln oder würfeln: 
herzliche Einladung!

Mittagstisch im Gerätehaus der Feuerwehr, 
jeden Mittwoch von 11:30 – 13 Uhr 
Für alle, die lieber gemeinsam essen als allein 
und die sich in gemütlicher Runde ein gutes 
Essen schmecken lassen möchten. Anmel-
dung je bis zum Montag davor bei Christel 
Lendner (09561/319687 – falls nicht erreich-
bar ist der Anrufbeantworter eingeschaltet).

Neu: Garten für alle!
Der Start ist hoffentlich bereits gemacht 
– zur Zeit des Drucks war er geplant. Am 

Soziale Stadt Wüstenahorn
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Rückblick auf den Kinder-
bibeltag zur „Arche Noah“

Es grünt und blüht überall. Wunderschön ist 
die Natur um uns herum. In der Bibel heißt 
es, dass Gott die Welt geschaffen und sie 
den Menschen anvertraut hat. Wir wollen 
darüber nachdenken, was das bedeutet. Bei 
gutem Wetter sind wir diesmal draußen un-
terwegs. Außerdem wollen wir Blumentöpfe 
gestalten und darin Blumen ansäen. Dein 
Werk darfst Du natürlich mit nach Hause 
nehmen! Auch das Singen und Spielen wird 
nicht zu kurz kommen. 

Unser Kinderbibeltag findet zum Auftakt 
der Pfingstferien statt. Am Samstag, den 
8. Juni 2019, treffen wir uns von 10 bis 14 
Uhr im Gemeindesaal der Johanneskirche. 
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 5 und 
11 Jahren. Für ein Mittagessen ist gesorgt. 
Zur Deckung der Kosten erheben wir einen 
Beitrag von 3 Euro. Anmelden kannst Du 
Dich im Pfarramt der Johanneskirche oder 
bei Pfarrerin Simone Röger. Wir freuen uns 
auf Dich!
Um 13.40 Uhr laden wir alle Eltern zu einer 
gemeinsamen Andacht zum Abschluss unse-
res Tages ein.

An unserem vergangenen Kinderbibeltag 
waren wir mit Noah und seiner Arche un-
terwegs. 14 Kinder waren mit dabei. Bei der 
Erzählung der Geschichte durften sie gleich 
selbst aktiv werden und sie mit Geräuschen 
begleiten. So hörten wir zum Beispiel den 
Regen trommeln und den Donner grollen, 
als die Sintflut aufkam. Und wir haben er-
fahren, dass Gott vor allem eines will: er will 
die Welt bewahren – und dazu braucht er 
uns Menschen. 
Beim Basteln der Tiermasken wurden die 
Kinder kreativ: Kühe, Katzen, Löwen, Mäuse, 
Hunde, Pandas, Tiger, aber auch Einhörner 
füllten den Gemeindesaal mit Leben. 
Den krönenden Abschluss bildete die An-
dacht, die Pfarrerin Simone Röger und das 
Team gemeinsam mit den Kindern für die 
Eltern gestaltete. 

Nächster Kinderbibeltag:
Unterwegs in Gottes Garten
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Sammlung für die Evangelische Jugend-
arbeit „Miteinander – Füreinander“ 
Jedes Jahr findet die sogenannte Jugend-
sammlung statt. Der Erlös verbleibt zu 60% 
im Dekanat, und 40% erhält die Evangeli-
sche Jugend in Bayern zur Finanzierung 
ihrer landesweiten Aufgaben.

Die Evangelische Jugend 
im Dekanat Coburg (ejott) 
unterstützt und erweitert 
mit vielfältigen Angeboten die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen in und über die 
Gemeinden hinaus: Jugendgottesdienste, 
Konfi-Teamer-Kurse und -Abende, das Kon-
fi-Camp, Beratung und Begleitung in Fragen 
der Jugendarbeit, Freizeiten, Kindersamba, 
der Samba-Gottesdienst und vieles mehr.

Im Rahmen der Jugendsammlung finden Sie 
auch in unserer Johannesgemeinde Spen-
dendosen, in denen wir für die Arbeit der 
ejott sammeln. 

Sie können direkt auf das Konto der ejott 
spenden:
IBAN: DE71 7835 0000 0092 2335 68
Stichwort: Jugendsammlung 2019 

Abschlussfahrt unseres Konfikurses 
In bewährter Tradition ging es zum Ab-
schluss unseres Konfikurses auch in diesem 
Jahr nach Nürnberg. Wir besuchten Pfarrer 
Ulrich Willmer in seiner „neuen“ Gemein-
de, der St. Johanniskirche in Nürnberg. 
Nachdem wir den Turm der Friedenskirche 
erklommen hatten, bot sich uns ein toller 
Blick über die Stadt. Pfarrer Willmer wusste 
zudem eine Menge interessanter Dinge über 
die Kirche und den Friedhof zu erzählen. Da-
nach ging es zum Bummeln und Entspannen 
in die Innenstadt.

Neuer Konfikurs 2019/2020
Am Freitag, den 10. Mai 2019, starteten wir 
mit unserem neuen Konfikurs und lernten 
uns kennen. Bei der Kirchweih Ende Mai 
stellen sich die Konfis dann der Gemeinde 
vor und packen beim Gemeindefest fleißig 
mit an. Vor den Sommerferien erwartet uns 
als erster Höhepunkt noch das Konfi-Camp 
in Neukirchen.  

Aus der Jugendarbeit



12

Die Zeit vergeht wie im Fluge, und die Hälfte 
des Kindergartenjahres ist schon wieder vor-
bei! Gerade in der Arbeit mit Kindern gibt es 
Momente, in denen man erstaunt innehält um 
festzustellen, wie schnell die „Kleinen“, die man 
gerade erst meint, im Kindergarten begrüßt zu 
haben, groß werden. Ehe man es sich versieht, 
sind sie Vorschulkinder, nehmen souverän alle 
Hürden und verlassen uns im September, um 
das „Abenteuer Schule“ anzugehen.
Die Zeit vergeht auch deshalb so schnell, weil 
es immer etwas zu tun, zu feiern, zu lernen und 
zu entdecken gibt. Langweilig wird es uns nie!

Noch einige Termine stehen in diesem Jahr 
an, auf die ich Sie an dieser Stelle hinweisen 
möchte.
So erscheint das Gemeindeblatt gerade noch 
rechtzeitig, damit ich Sie noch einmal recht 
herzlich zu unserem Kindergartenfest einladen 
kann, das am 24. Mai ab 15 Uhr stattfindet.
Das diesjährige Thema ist wirklich märchen-
haft: „Es war einmal – Prinzen und Prinzes-
sinnen“. Zu diesem Anlass haben die Kinder 
fleißig geprobt und ein kleines Programm 
auf die Beine gestellt. Unsere Gäste dürfen 
sich daher über einige Lieder und kleine 

Liebe Leserinnen und Leser!

Kindergarten Pfiffikus

Aufführungen freuen, ehe die Kinder sich an 
verschiedenen Märchenstationen spielerisch 
ausprobieren dürfen. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt.

Besonders freuen sich unsere Vorschulkinder 
wie jedes Jahr auf ihr Zuckertütenfest im Juli. 
Für tagsüber planen wir einen großen Aus-
flug für die Kinder, der wie immer zu einem 
„geheimen“ Ort führen wird. Man darf sich 
also wieder überraschen lassen! Gegen Abend 
finden sich dann auch die Eltern im Haus ein, 
um gemeinsam den Abschied vom Kindergar-
ten mit ihren Kindern und uns zu feiern. Mit 
Gesang und Geschichten läuten wir das Ende 
dieser Zeit ein, ehe die Kinder als Zeichen des 
Übertritts in einen neuen Lebensabschnitt 
eine kleine Zuckertüte von uns erhalten.

Daher möchte ich auch schon an dieser Stelle 
unseren bald ehemaligen „Löwenkindern“ viel 
Erfolg, viel Spaß und Freude für die kommen-
de Schulzeit wünschen. Wir werden sie ganz 
bestimmt vermissen! 

Mit freundlichen Grüßen
Franziska Aßmus und das Team des Pfiffikus

Termine:
24. Mai 2019
   15 Uhr Familienfest im Kindergarten
31. Mai 2019 
   Freitag nach Himmelfahrt - Planungstag
   des Personals
26. Juni 2019 
   Freitag nach Fronleichnam - Kindergarten
   geschlossen
19. Juli 2019 
   „Zuckertütenfest“ – Verabschiedung der
   Vorschulkinder
5.-23. August 2019
   ab 13 Uhr Sommerferien
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Unser Kinderfest unter dem Motto:  „Alte 
Filmhelden“ fand Mitte Mai statt.  Zum The-
ma passend hatten sich  unsere Kindergar-
tengruppen z.B. mit der Biene Maja und der  
Micky Maus auseinandergesetzt und viel 
Vorfeldarbeit geleistet.  Für das Fest gab es 
von jeder Gruppe einen Workshop, den die 
Eltern mit ihren Kindern besuchen konnten. 
Kinderschminken und Kinderkino waren die 
Highlights und fanden viel Anklang bei den 
Besuchern. 

Die Familie Shaker verwöhnte uns mit Döner, 
Pommes und anderen arabischen Speisen. 
Danke an unsere Eltern, die einen Kuchen 
gebacken haben und auch sonst tüchtig 
mitwirkten. So wurde unser Kinderfest ein 
voller Erfolg.

Im Moment dürfen die zukünftigen Tau-
sendfüßler bei uns schnuppern und sich mal 
kundig machen, was denn ein Kindergarten 
ist und was da so los ist. Zum September 
sind wieder alle Plätze belegt, und die War-
teliste für unseren Kindergarten ist trotz-
dem noch recht lang, und so werden einige 

Kindergarten Tausendfüßler

Eltern ihre Kinder noch ein Jahr bei sich zu 
Hause lassen oder sich nach einer anderen 
Betreuungsmöglichkeit umschauen müssen.    
Ich wünsche allen Eltern, dass sie ihr Kind 
ab September unterbringen können, da ich 
weiß, wie wichtig das für manche Familien 
ist. Hängt doch oft ein Arbeitsplatz dran.  
Als Kriterium für die Platzvergabe im Tau-
sendfüßler bekommen berufstätige Eltern 
auf jeden Fall den Vortritt.

Mit freundlichen Grüßen Sylvia Franz

Liebe Leserinnen und Leser!
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Teilen verbindet
Schon in der Urgemeinde in Jerusalem war es 
ein guter Brauch, alles miteinander zu teilen, 
ob es das Essen, der Wohnraum oder das Geld 
war. Diese Tradition gehört zum Kennzeichen 
der christlichen Kirchen: Die, die mehr haben, 
unterstützen die, die weniger haben.
Vielleicht erinnern Sie sich noch an Zeiten, 
als die Sammler von Haus zu Haus gingen mit 
Listen und um Spenden baten. In den letzten 
Jahren haben wir unsere Sammlungen mit 
einem Spendenbrief durchgeführt, dadurch 
wurden sie bargeldlos. Allerdings war das 
zweimal im Jahr eine zusätzliche Belastung 
für unsere Austräger, denn im Gegensatz zu 
den Gemeindebriefen wurden die Briefe per-
sönlich adressiert.
In diesem Jahr haben Sie vielleicht schon auf 
diesen Brief gewartet und sich gewundert, 
warum er nicht kommt. Mit Rücksicht auf 
unsere Austräger haben wir einen neuen 
Versuch gewagt. Der Überweisungsträger für 
die Sammlung lag im letzten Gemeindebrief 
bei, die Sammlung mit ihrem Zweck war im 
Inneren beschrieben. Das war vielleicht nicht 
ganz so übersichtlich. 
Deshalb wollen wir im Herbst für die nächste 

Liebe Leserinnen und Leser!

Wir suchen Unterstützung

Sammlung einen neuen Anlauf unternehmen. 
Sie werden im Gemeindebrief eingelegt einen 
Flyer zur Sammlung finden, zusammen mit 
dem Überweisungsträger. Bitte unterstützen 
Sie auch weiterhin unsere Sammlungen, auch 
wenn Sie keinen persönlichen Brief mehr be-
kommen. Der Zweck bleibt derselbe!

Unsere Heizung braucht Sponsoren
Über so manchen Wintertag hat sie uns noch 
gebracht, unsere Heizung. Doch nun wird es 
höchste Zeit, dass wir unseren Heizungslei-
tungen in der Kirche eine Frische Kur verpas-
sen, damit wir auch im nächsten Winter nicht 
bibbern müssen.
Leider ist das nicht ganz billig. Der Kosten-
voranschlag liegt uns noch nicht vor, es wird 
jedoch an die 20.000 EUR heranreichen.
Daher benötigen wir Ihre Unterstützung!
Wir sind dankbar für jede Spende, die uns für 
unsere Heizung erreicht!

Unsere Bankverbindung:
Konto IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47
BIC: GENODEF1COS VR-Bank Coburg eG

Vielen lieben Dank schon einmal im Voraus.
Ihr Pfarrer Veit Röger
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Das Vorbereitungs-Team:  
Heidi Wöhner, Susanne Zang, Helga      
Strobel, Marlene Grabsch

Wie kamt Ihr dazu, bei eurer Gruppe mitzu-
machen?

Wir machen mit, weil wir neugierig auf an-
dere Frauen sind, wir lieben Gemeinschaft, 
sind wissbegierig und voller Lebensfreude!

Wann muss ich mich zur Kirche aufmachen, 
um Euch zu treffen?

Wir treffen uns am letzten Donnerstag im 
Monat von 9 – 11 Uhr.

Wer kommt denn noch so zu so einem Tref-
fen?

Ca. 30 Frauen zwischen 50 und 90 Jahren, 
es sind aber alle Altersgruppen herzlich 
willkommen!

Was erwartet mich, wenn ich bei Euch ein-
mal reinschnuppere?

Ein großzügiges Frühstücksbuffet, interes-

Interview mit...

sante Themen, Unterhaltung, Lachen, Ge-
spräche und Singen mit unserer Musikerin 
Alena Weibert.

Was macht Euch bei Euren Treffen am meis-
ten Spaß? 

Die Arbeit im Vorbereitungsteam und die 
fröhlichen Gesichter der Frauen, wenn sie 
nach unseren Treffen nach Hause gehen.

Was war bisher Eines eurer Highlights?
Jedes Frühstück ist ein Highlight!

Willst Du/ wollt Ihr den Leserinnen und Le-
sern noch etwas mitgeben?

Findet gerne selbst heraus, was bei uns 
geboten ist!

Interview mit…
… den Frauen vom Frauenfrühstück
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Kirchweih in der 
Johanneskirche 

Sonntag, 26. Mai 2018 

Wir laden ein! 
10 Uhr Familiengottesdienst 

Anschließend feiern wir rund um die 
Johanneskirche mit vielen Angeboten 

für die ganze Familie: 
Bratwurst, Kuchenbuffet, Hüpfburg, 
Turmbesteigung, Johanneskirchen-

Quiz, Spieleangebot für die Jüngeren 
und Junggebliebenen u.v.m. 

 
Wir freuen uns schon,  

Sie/Dich/Euch dort zu sehen  
 

Besondere Veranstaltungen

Kirchweih in der Johanneskirche
Sonntag, 26. Mai 2019

Wir laden ein!
10 Uhr Familiengottesdienst

Anschließend feiern wir rund um die Johanneskirche 
mit vielen Angeboten für die ganze Familie:

Bratwurst, Kuchenbuffet, Hüpfburg, Turmbestei-
gung, Johanneskirchen-Quiz, Spieleangebot für die 

Jüngeren und Junggebliebenen u.v.m.

Wir freuen uns schon, 
Sie/Dich/Euch dort zu sehen 
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Besondere Veranstaltungen
Christi Himmelfahrt – Alte Schäferei
30. Mai, 9:30 Uhr, Open-Air Gottesdienst an 
der „Alten Schäferei“ in Ahorn  (bei Regen 
in der Schlosskirche zu Ahorn). Musikalisch 
ausgestaltet vom Posaunenchor Tambach. 
Mit anschließender Bewirtung und gemüt-
lichem Ausklang. Auch für Radler und Wan-
derer wunderbar geeignet!

Pfingsten – Open Air Gottesdienst 
Pfingstsonntag, 9. Juni, 10 Uhr, Festgot-
tesdienst auf dem Kirchplatz. Anschließend 
gibt es Bratwürste, Getränke und Kirchenca-
fé auf dem Kirchplatz. Für Seele und Magen 
ist also bestens gesorgt!

Jubelkonfirmation 2019
Am Sonntag, den 7. Juli, 10 Uhr, feiern wir 
in einem Festgottesdienst unsere goldenen 
JubelkonfirmandInnen der Jahrgänge 1969 
und unsere silbernen JubilarInnen aus dem 
Konfirmationsjahrgang 1994. Wir laden 
hiermit nochmals alle JubelkonfirmandInnen 
und die Gemeinde herzlich dazu ein!

Sommerfest in St. Josef
Am Samstag, 29. Juni, feiern die Bewohne-
rInnen des Seniorenheims St. Josef ihr Som-
merfest. Herzliche Einladung auch zur Feier 
der ökumenischen Andacht um 14 Uhr.

Sambagottesdienst am Marktplatz
Sonntag, 14. Juli, 10:30 Uhr, ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Marktplatz – wie im-
mer bunt und mit gutem Rhythmus. Lassen 
Sie sich anstecken!

Schulschlussgottesdienst
Am 26. Juli um 8:30 Uhr feiern wir gemein-
sam einen Gottesdienst zum Schuljahresab-
schluss und verabschieden die Viertklässler 
mit einem Segen in die neuen Schulen.

Hauskreis in der Johanneskirche!
Noch gibt es keinen Hauskreis in der Johan-
nesgemeinde. Aber vielleicht ändert sich das 
ja bald – wenn genügend Leute Lust haben! 
Dazu gibt es ein erstes Info- und vielleicht 
zugleich Gründungstreffen am 6. Juni um 
18 Uhr. 

(Fortsetzung nächste Seite)
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Bitte geben Sie nur Spenden in guter Qualität ab.  

der Evang.-Luth. Kirchengemeinde  

Johanneskirche Coburg 
 
Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie 
Haushaltswäsche 
im Plastikbeutel oder gut verpackt 
 

am Samstag,  13. Juli 2019 
und Sonntag, 14. Juli 2019         
 
zu folgender Sammelstelle: 
 

Anhänger der Deutschen 
Kleiderstiftung  
Spangenberg bei den 
Kirchengaragen  
im Baumschulenweg 
 
 

Besondere Veranstaltungen

Kleidersammlung
Kleidung - Schuhe - Haushaltswäsche
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Johanneskirche Coburg

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schu-
he sowie Haushaltswäsche im Plastikbeutel 
oder gut verpackt

am Samstag, 13. Juli 2019
und Sonntag, 14. Juli 2019

zu folgender Sammelstelle:
Anhänger der Deutschen Kleiderstiftung 
Spangenberg bei den Kirchengaragen im 
Baumschulenweg.

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die 
Kirchengemeinde und die Deutsche Kleider-
stiftung.
Bitte geben Sie nur Spenden in guter Qua-
lität ab.
Rechtliche Hinweise: Die Durchführung der Sammlung erfolgt 
durch die Spangenberg Textilien GmbH - gebrauchte Kleidung 
für humanitäre Hilfe, Magdeburger Tor 15, 38350 Helmstedt, 
Tel: 0 53 51. 5 23 54-0 als Dienstleister für die Deutsche Klei-
derstiftung/Spangenberg-Sozial-Werk e.V.
Prüfen Sie bitte die Kleidung, die Sie uns spenden. Für Wertsa-
chen, insbesondere Bargeld und Schmuck, die in der Kleidung 
verblieben sind, können wir keine Haftung übernehmen.

Hauskreis? Was ist das eigentlich? Eine fes-
te und vertraute kleine Gruppe Menschen, 
die sich regelmäßig trifft – abwechselnd 
ganz gemütlich bei jemand anderem zu 
Hause (daher der Name) oder im Gemeinde-
zentrum. Bei den Treffen wird gemeinsam 
gesungen und gebetet und geredet und 
diskutiert: über die eigene Spiritualität, 
über den Glauben und über Gott und die 
Welt. Meist liegt solch einem Gespräch  
eine bestimmte Bibelstelle oder ein Thema 
zugrunde, über die die Teilnehmenden sich 
austauschen. Jeder Hauskreis ist aber ganz 
frei, seine eigene Form zu finden. Wie ge-
nau das aussieht und manche weitere Frage 
klärt sich dann am 6. Juni.
Also: für alle, die Lust haben auf geteilten 
Glauben, Gemeinschaft und Gespräch – und 
natürlich für alle, die erst einmal schnuppern 
wollen, was das denn eigentlich ist - herzli-
che Einladung zu diesem ganz unverbindli-
chen Kennenlernen.
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Geburtstagsgrüße

Geburtstagsgrüße / Freud und Leid

Herzlichen Glückwunsch an alle 
Jubilarinnen und Jubilare! 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinde Johanneskirche

Der nächste Geburtstagskaffee findet für 
alle Jubilarinnen und Jubilare der Monate 
März bis Mai am Mittwoch, den 5. Juni, von 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr in den Räumen der 
Johanneskirche statt. Die Geburtstagskinder 
der Monate Juni bis August treffen sich am 
Mittwoch, den 18. September, ebenfalls um 
14:30 Uhr. Herzliche Einladung!

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte noch Ge-
walten, weder Gegenwärtiges noch Zukünf-
tiges,  weder Hohes noch Tiefes noch eine 
andere Kreatur uns scheiden kann von der 
Liebe Gottes.                     Römer 8, 38 + 39

Frisch getauft begrüßen wir in unserer 
Gemeinde 
Layla Lia Müller
Toni Mannifred Meyer
Lina Scheffel

Getraut wurden
Bastian und Kathrin Byszok, geb. Werner

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Dietrich Pilz, 92 Jahre
Ursula Kroker, geb. Bauer, 90 Jahre
Hildegard Schunk, geb. Rauscher, 98 Jahre
Helga Frenzel, geb. Bauer, 77 Jahre
Waldemar Dittmann, 86 Jahre
Brigitte Zirnkilton, geb. Fischer, 85 Jahre
Inge Flach, geb. Walter, 98 Jahre
Waltraud Grams, geb. Weber, 80 Jahre

Freud und Leid
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Blick über den Kirchturm

Katharina von Bora
Sonntag, 26. Mai, Partnerschaftsgottes-
dienst mit Pfarrer Mhema aus Tansania. Im 
Anschluss Einladung zum Austausch und 
gemeinsamen Mittagessen in der Katharina 
von Bora Gemeinde. Beginn 10 Uhr.

Himmelfahrt, Donnerstag, 30. Mai, um 
10 Uhr Gottesdienst in der Katharina von 
Bora Gemeinde gemeinsam mit der Kirchen-
gemeinde St. Matthäus, Neuses. In diesem 
besonderen Gottesdienst sagen wir Dank für 
die Erhebung zur Pfarrei. Die Predigt über-
nimmt Frau Regionalbischöfin Dr. Dorothea 
Greiner. 
Im Anschluss: traditioneller Jazzfrühschop-
pen mit dem Jazzkollegium. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Tauferinnerungsgottesdienst am Sonntag, 
7. Juli, bei gutem Wetter am Ententeich, bei 
Regen in der Katharina von Bora Gemeinde. 
Beginn 10 Uhr.
 

Sankt Markus
18. Juni: Die Studierendengemeinde lädt ein 
zu „Quo Vadis Europa?“. Analyse der Wahl 
und Prognosen mit Dr. Peter Fisch, früherer 
Mitarbeiter bei der Europäischen Kommissi-
on. Gemeindehaus St. Markus, Weimarer Str. 8.

7. Juli: Gemeindefest in St. Markus
10:30 Uhr: Festgottesdienst mit den         
MarkuSingers.
Anschließend bunter Festbetrieb im Grü-
nen rund ums Gemeindezentrum Weimarer  
Straße 8.
Es gibt z.B. eine echte große Pfadfinder-Jur-
te mit Lagerfeuer, Bastel- und Spielaktionen.
Um 13 Uhr präsentieren sich die MarkuSin-
gers.

Biwaq
nähere Infos: Helgard van Sein, Tel.: 8825-43

Nähen für Geübte und Ungeübte
ab Dienstag, den 14. Mai von 13:30 bis         
16 Uhr. Es findet jeweils im zweiwöchent-
lichen Turnus in der Mesnerwohnung der 
Johanneskirche statt. (Weitere Termine: 28. 
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Evangelisches Bildungswerk Coburg
Tag des Augsburger Bekenntnisses
Dienstag, 25. Juni 2019, 15 Uhr 
„Im Reich der Dohlen“
Martin Luthers Aufenthalt auf der Veste 
Führung: Rainer Axmann, Pfarrer i.R.
Veste Coburg, Fürstenbau
Eintrittsgebühr Kunstsammlungen: 8 EUR 
(Kinder frei), Führung: frei
Veranstalter: EBW in Kooperation mit den 
Kunstsammlungen der Veste Coburg 

Samstag, 6. Juli 2019, ganztags 
Mit dem Fahrrad den Lutherweg erkunden
Coburg – Bad Rodach - Heldburg 
Tagesfahrt
Start: Coburg, Marktplatz 10 Uhr
Länge: ca. 65 Kilometer
Schwierigkeit: mittel
Mittagseinkehr in Heldburg
Rückkehr ca. 17.30 Uhr 
Gebühr: 5 EUR, ADFC-Mitglieder frei
Anmeldung bis 4. Juli beim EBW 
ebw@ebw-coburg.de, 09561-75984
In Kooperation mit ADFC

Mai / 25. Juni / 9. Juli und 23. Juli 2019).
Auch wer selbst keine Nähmaschine besitzt, 
kann mitmachen und seine Vorhaben mit 
Unterstützung von Helgard van Sein tun. In-
teressierte können hier auch weitere eigene 
Nähprojekte umsetzen. 

Bewegung macht fit – Tanz, Lauf, Gymnas-
tik und mehr
Montags ab 18. März 2019 von 14 – 15 Uhr 
im KiJuZ

Sprachcafé
Donnerstags von 10 – 12 Uhr im KiJuz. Für 
Menschen mit Flucht- und Migrationshin-
tergrund und interessierte „Alteingeses-
sene“  (Deutsch-Muttersprachler), die in 
lockerer wohlwollender Atmosphäre mitei-
nander  ins Gespräch kommen möchten. So 
passiert kultureller Austausch mit Lernef-
fekt. 

Kreativwerkstatt – Rund ums Selbermachen 
ab Dienstag, 7. Mai 2019, jeweils 14 – 
16:30 Uhr, weitere Termine: 4. Juni / 2. Juli / 
16. Juli im KiJuZ. 
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Bayerischer Kirchentag Hesselberg 2019
Herzliche Einladung!

Zum 69. Mal findet 2019 der Bayerische 
Evangelische Kirchentag auf dem Gelände 
des Evang. Bildungszentrums Hesselberg 
statt. 

Pfingstmontag auf dem Hesselberg – das 
größte jährliche Protestantentreffen Süd-
deutschlands, seit über sechs Jahrzehnten. 
Christen auch aus ferneren Regionen kom-
men auf den Berg, um sich einem besonde-
ren Thema zu widmen, Freunde und Bekann-
te zu treffen und Kirche zu erleben. 
Das heurige Thema lautet: „Schätze des 
Glaubens“. Der „Schatz im Acker“ (Matthä-
us 13,44) lenkt unser Augenmerk auf die 
Lebens- und Arbeitsfelder, auf denen wir 

„ackern“ und auf den Schatz, den wir dort 
finden. Wie oft müssen wir fokussieren, 
Entscheidendes tun, mit Hingabe, auch im 
Alltag mitten in allen Herausforderungen. 
So ist Reich Gottes. So auch der Acker in uns 
mit seinen Schätzen, Charismen, besonderen 
Gaben von Gott. Lassen Sie sich ermutigen 
und inspirieren, Ihren Schatz von Gott zu 
heben, zu genießen und vielleicht mit ande-
ren zu teilen. 

Zum diesjährigen Bayerischen Kirchentag 
auf dem Hesselberg laden wir Sie herzlich 
ein. Kommen Sie, um mit einer großen Fest-
tagsgemeinde Pfingsten zu feiern, Orientie-
rung und Hilfe aus der Heiligen Schrift zu 
bekommen und stärkende Gemeinschaft zu 
erfahren. Lassen Sie sich bereichern durch 
einen festlichen Gottesdienst, durch ge-
meinsames Feiern, durch Begegnungen mit 
ganz unterschiedlichen Menschen, sowie 
den Austausch zu Fragen des Glaubens und 
der Lebensgestaltung. 

Der Kirchentag beginnt um 10 Uhr mit 
dem Festgottesdienst, der musikalisch vom 
Bayerischen Jugendposaunenchor, der Band 
„Paradise Plain“ und dem Kirchentags-
Posaunenchor gestaltet wird. Landesbischof 
Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm wird die 
Predigt zum Thema halten. Das BR-Fernseh-
Team überträgt live. 
Parallel zum Hauptgottesdienst findet der 
Kinderkirchentag auf eigenem Gelände 
statt; zu Besuch sind Mr. Joy mit seiner 
Zauberkunst und Pfarrer Johannes Roth mit 
Band. 
Um 12.30 Uhr lädt der Landesbischof Prof. 
Dr. Heinrich Bedford-Strohm zu einer offe-
nen Gesprächsrunde ein.  
In der Mittagszeit haben Sie Gelegenheit, an 
Marktständen ein breites Spektrum kirchli-



23Bayerischer Kirchentag Hesselberg

cher Arbeit kennenzulernen und ein buntes 
Programm mit Diskussionen und gutem Es-
sen zu erleben.
In der Hauptversammlung ab 14 Uhr erfolgt 
ein Impuls zum Thema von Journalist Andre-
as Malessa, evangelischer Theologe. Promis 
kommen auf die Bühne und werden persön-
lich, Anne Dippon von der Kirchentagsband, 
Pfarrer Dr. Mathias Hartmann, Liederma-
cher Wolfgang Buck und eine Vertreterin 
der Gartenschau. Schließlich kommen die 
Kirchentagsbesucher zu Wort, so auch Sie, 
wenn Sie möchten.              
Der Kirchentag endet gegen 16 Uhr mit dem 
Reisesegen.

Am Vorabend schon, 9. Juni, startet der Kir-
chentag um 20 Uhr mit der Bayerischen Kir-
chennacht mit der Band „Könige & Priester“ 
aus Köln, Einlass 19 Uhr.
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Veranstaltungen SV Hut

Sonnwendfeuer am Freitag, 28. Juni 2019
Beginn ist um 19.30 Uhr; sobald die Däm-
merung einsetzt, wird das Sonnwendfeuer 
angezündet. Für Essen und Trinken ist wie 
immer bestens gesorgt. Musik gibt es aus 
der Konserve.
Vorher finden zwei Heimspiele der Fußballer 
statt:
Ab 17.30 Uhr spielt die D-Jugend gegen den 
TSV Coburg-Scheuerfeld und die Altherren-
fußballer spielen ab 18.30 Uhr gegen die 
SpVgg Dietersdorf.

Familienfest mit dem 18. Huter
Kuhlotto am Samstag, 20. Juli 2019
Unser jährlich stattfindendes Familienfest 
ist ein toller Familientag für groß und klein.                                     
Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr. 
Was gibt es alles:
Bierkastenschießen, eine Torwand, eine 
Hüpfburg, eine reich bestückte Tombola, 
Geschwindigkeitsschießen. Weitere Planun-
gen laufen auf Hochtouren.
Außerdem findet ein D-Jugend-Turnier 
(10-12 Jahre) statt. Es geht um ca. 11 Uhr 

los, und die Siegerehrung ist für ca. 15 Uhr 
geplant. Folgende Mannschaften stehen 
bereits fest: Breitengüßbach, Ketschendorf, 
Coburg-Scheuerfeld, FC Coburg, Bertels-
dorf, SV Hut Coburg  
Neu im Programm ist Theresa´s Abenteu-
erland:
Mehrere Frauen kümmern sich von 16 bis 
18 Uhr um die Kinder. Wenn diese optimal 
beschäftigt sind, können auch die Eltern das 
Familienfest entspannt genießen. Es wird 
u.a. folgendes angeboten: Kinderschmin-
ken, Tattoo Painting, bunte Haarbändchen 
einflechten, Bastelspaß, Rätselspaß, Dosen-
werfen, Eierlaufen, Sackhüpfen, Spielecke 
mit Krabbeltunnel für die Kleinsten. Än-
derungen behalten wir uns vor. Die Kosten 
für das Abenteuerland zahlt übrigens der 
Hauptverein. 
Kuhlotto:
Ab 18 Uhr wird eine Kuh den umgrenzten 
Rasen des Huter Sportplatzes betreten. 
Dabei wird der Sportplatz in tausend Felder 
eingeteilt und die Felder werden per Zufalls-
generator mittels PC festgelegt. Der „Ort des 
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Wenn Sie Fragen haben, können Sie gerne 
als Ansprechpartner unseren 2. Vorsitzen-
den Georg Wegener unter 0151 41438552 
anrufen.
Anmeldungen sind ausschließlich über die 
Homepage unter www.fcn.de/camps mög-
lich.

American Football auf dem Huter 
Sportgelände
Die CoTrojans trainieren und spielen als ei-
genständiger Verein auf dem Sportgelände 
des SV Hut Coburg. Nachfolgend geben wir 
Ihnen mehrere Termine der „Heimspiele“ 
bekannt:
Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Sonntag, 2. Juni
Sonntag 30. Juni
Sonntag 8. September
Sonntag 20. Oktober
Änderungen sind bei folgenden Heimspielen 
möglich:
Sonntag 15. September, 15 Uhr oder Samstag, 
14. September dann Spielbeginn um 16 Uhr
Sonntag 29. September, 15 Uhr oder Samstag 
28. September dann Spielbeginn um 16 Uhr
Welche dieser zwei Termine maßgebend 
werden, steht drei Wochen vorher fest.

Zu den Veranstaltungen sind alle Vereins-
mitglieder mit den Familien, alle Freunde 
und Gönner des Vereins herzlich eingeladen. 
Alle Veranstaltungen finden auf dem Huter 
Sportgelände statt. Bitte beachten Sie, dass 
sich noch Änderungen ergeben können.

Bitte merken Sie sich die Veranstaltungen 
vor. Nähere Informationen erhalten Sie 
rechtzeitig über die Tageszeitungen oder 
unter www.sv-hut-coburg.de

Fladens“ wird dann ausgemessen und das 
Feld zugeordnet. 
Der 1. Preis für den „Fladensieger“ beträgt 
750,00 EUR. Weitere wertvolle Sachpreise 
bzw. Gutscheine sind zu gewinnen. Ein Los 
kostet 2,50 EUR.  
Lose können bereits erworben werden:
im Huter Sportheim, Heckenweg 89 a in Co-
burg, Tel. 09561/30266) oder 
bei Lotto-Wöhner in Coburg, Callenberger 
Str. 16, Tel. 09561/95213 oder
bei Lotto-Kolsuz, Wirtsgrund 15 in Coburg, 
Tel. 09561/235093 

Freitag, 30. August 2019 bis Sonntag,             
1. September 2019: KERWA beim Huter 
Sportverein

Der Club kommt zum SV Hut Coburg e. V.
Die Fußballschule des 1. FC Nürnberg ist vom 
12. Juli bis 14. Juli zu Gast beim SV Hut Co-
burg. Bevor die Sommerferien beginnen, bie-
tet der 1. FCN ein Wochenende lang die ge-
ballte Ladung Fußball. An drei Tagen (Freitag 
von 15:30 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 10 bis 
16 Uhr und Sonntag 10 Uhr bis 13 Uhr) trai-
nieren die Sechs- bis 14-Jährigen nach neu 
ausgearbeitetem Jugend-Trainingsprogramm 
entsprechend der Prinzipien der Profis. Mit 
viel Freude sollen sie unter lizenzierten 
Trainern neueste Finten lernen sowie ihre 
motorischen und koordinativen Fähigkeiten 
verbessern.  
Kleine Pausen, um die Konzentration aufzu-
frischen, sind selbstverständlich integriert. 
In diesen werden die Jungs und Mädchen mit 
Getränken, Obst und warmem Mittagessen 
sportlergerecht verpflegt. Zur Versorgung 
gehört zudem ein 1. FCN-Ausrüstungspaket, 
welches Trikot, Hose, Ball und Trinkflasche 
beinhaltet. 
Frühzeitige Anmeldungen lohnen sich, denn 
die Plätze sind begrenzt.
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Hier ist noch Platz! – für Ihre Anzeige oder Ihren Veranstaltungshinweis

Unser „Blick“ erscheint 4mal im Jahr und erreicht alle BewohnerInnen des Gemeindegebiets 
(Stadtteile Hut und Wüstenahorn). Die Auflage beträgt 2.800 Hefte pro Ausgabe.

So kommt jede Info an!

Kosten pro Anzeige und Ausgabe: 

Für Vereine und soziale Organisationen:
1 Seite (im Innenteil/schwarz-weiß): 32 EUR 

1/2 Seite (im Innenteil/schwarz-weiß): 16 EUR 
1/3 Seite oder Kleinanzeige (im Innenteil/schwarz-weiß): 11 EUR 

Kurze Mitteilung in der Rubrik „Blick über den Kirchturm“: kostenlos!

Für Firmen
1 Seite (im Innenteil/schwarz-weiß): 94 EUR 

1/2 Seite (im Innenteil/schwarz-weiß): 49 EUR 
1/3 Seite oder Kleinanzeige (im Innenteil/schwarz-weiß): 33 EUR

Impressum
Mitteilungsblatt der Evang. Luth. 
Kirchgemeinde Johanneskirche 
Coburg und der Ortsvereine der 
Stadtteile Hut und Wüstenahorn 
V.i.S.d.P.: Pfrin. Gabriele Munzert 
Erscheinung: 4-mal jährlich
Auflage: 2.800 Exemplare 
Fotos: S. 3 pixabay.com (oben);   
R. Piesbergen © Gemeindebrief-
Druckerei.de (unten)
Satz & Druckabwicklung: Biederer 

Nächste Ausgabe: 2. Sept. 2019
Redaktionsschluss: 5. Juli 2019
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Frauenfrühstück   letzter Donnerstag im Monat, 9–11 Uhr
Termine und Themen:  23. Mai: „Märchen“, Pfarrerin G. Munzert
   22. Juni: Jahresausflug in den Steigerwald
   25. Juli: „Kleines Sommerfest – Freut euch der schönen Erde“
   August: kein Frauenfrühstück!
   26. September: „Zum Herbst –Sonnenblumen leuchten“

Von Mann zu Mann  1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr
Termine und Themen: 4. Juni: „Denkmalschutz im Landkreis Coburg – am Beispiel
    Seßlach“ Ref.: Ralph Wöhner
   2. Juli: „Kirche zum guten Hirten in Dörfles-Esbach“, A. Waltz
   6. August: Grillabend, Org.: F. Düsel, P. Hermannsdörfer
   31. August: Familienausflug „SOMSO“

Seniorenkreis   14tägig, Montag, 14.30 Uhr
   27. Mai
   24. Juni
   8. und 22. Juli
   9. und 23. September

Spielenachmittag / Für Interessierte jeden Alters – zum Kennenlernen, Kaffeetrinken,  
Café auf dem Kirchplatz Spielen und Quatschen.
   Jeden 2. Donnerstag im Monat, 15 - 17 Uhr, Gemeindezentrum
   Die nächsten Termine: 
   13. Juni, 11. Juli, 8. August, 12. September

Werkstatt Nachbarschaft letzter Donnerstag im Monat, 18 - 20 Uhr, Gemeindezentrum
   Die nächsten Termine: 
   23. Mai: Gartenprojekt
   27. Juni: Rad- und Lauf-Werkstatt
   25. Juli: entspannt in den Sommer

Gemeinsamer   mittwochs von 11:30 – 13:00 Uhr 
Mittagstisch  im Feuerwehrhaus Wüstenahorn. 
   Anmeldung bis Dienstagmittag vorher im Pfarramt 
   oder bei Christel Lendner (Tel: 09561/319687 – falls nicht
   erreichbar ist der Anrufbeantworter eingeschaltet).

Alle Gruppen und Kreise sind offen für neue Gesichter - Kommen Sie doch einfach 
einmal vorbei und schnuppern Sie bei uns rein!

Herzliche Einladung!
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Pfarramt und Gemeindezentrum  Johanneskirchplatz 1, 96450 Coburg 
    Tel.: 0 95 61 / 3 98 98, Fax: 0 95 61 / 83 12 34 
    Mail: pfarramt.johanneskirche.co@elkb.de 
    

Öffnungszeiten    Di bis Fr, 9 - 12 Uhr 
Büro     Birgit Meisenbach 

Neue Kontoverbindung!  Konto IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47
    BIC: GENODEF1COS VR-Bank Coburg eG

Pfarrerin/Pfarrer    Vertretung: Gabriele Munzert, Tel.: 01 73 / 87 71 15 0
    gabriele.munzert@elkb.de
    Pfarrer/in Veit und Simone Röger, Tel.: 01 51 / 18 45 86 77
    veit.roeger@elkb.de / simone.roeger@elkb.de

Mesner und Hausmeister   Martin Bauer, Tel.: 01 62 / 2 48 28 06 

Kirchenvorstand    Vorsitzender: Thomas Nowak 
    Vertrauensfrau: Monika Biederer 

Kindergärten    „Pfiffikus“, Karl-Türk-Str. 84, Tel.: 0 95 61 / 3 87 23 
    kiga.pfiffikus.co@elkb.de 
    www.kiga-pfiffikus-co.e-kita.de 
    Leitung: Eveline Baumann 

    „Tausendfüßler“, Hutholzweg 2, Tel.: 0 95 61 / 83 37 14 
    kiga.tausendfuessler.co@elkb.de 
    www.kiga-tausendfuessler-co.e-kita.de 
    Leitung: Sylvia Franz 

    Kinderkrippe „Entdeckerwelt“, Tel.: 0 95 61 / 83 37 22 
    E-Mail: kinderkrippe.entdeckerwelt.co@elkb.de 
    Leitung: Ulrike Halboth 

Soziale Stadt Wüstenahorn  Pfarrer Veit Röger
    Tel.: 0151/18458677
    veit.roeger@elkb.de

Diakonie    Zentrale Diakoniestation, Weitramsdorf-Seßlach-Coburg 
    Tel.: 0 95 69 / 18 83 30 und Tel.: 0 95 61 / 2 73 28 

Beratungsdienste des   Leopoldstr. 61-63 Tel.: 0 95 61 / 2 77 17 40 
Diakonischen Werkes 

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit  Metzgergasse 13, Tel.: 0 95 61 / 79 90 500 

Offene Behindertenarbeit   Mohrenstraße 10, Tel.: 0 95 61 / 6 75 56 02 

Telefonseelsorge    08 00 / 1 11 01 11 oder 08 00 / 1 11 02 22 

Krankenhausseelsorge   Klinikum Coburg, Tel.: 0 95 61 / 22 52 20 

    Pfarrerin Susanne Thorwart, Tel.: 01 51 / 16 50 60 82
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Coburg, Vorderer Floßanger 13

Telefon 09561 / 20 04 10

„Haus des Abschieds“

Wir organisieren und gestalten die Trauerfeier ganz nach Ihren 
Wünschen, auf dem Friedhof, in der Kirche oder in unserem 
Bestattungshaus mit eigener Trauerhalle und Kaffeezimmer.

Nutzen Sie unseren sachkundigen Rat

Fordern Sie eine persönliche, unverbindliche Beratung in einer
unserer Geschäftsstellen oder in Ihrer gewohnten Umgebung.

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Weitere Geschäftsstellen in:

Bad Rodach, Heldburger Str. 16            Telefon 09564 / 80 91 11

Meeder, Bahnhofstr. 20                         Telefon 09566 / 80 81 36

Wir machen unsere Arbeit gern und sind stolz auf unseren Beruf. 
Wir sind uns der großen Verantwortung bewusst, 

Menschen in schweren Zeiten begleiten und helfen zu dürfen.

Internet: www.bestattung-brehm.de

e-mail: info@bestattung-brehm.de



Gottesdienste in der Johanneskirche

Gottesdienste im Seniorenheim St. Josef
Gottesdienst mit Abendmahl, jeweils dienstags, 10.15 Uhr
Die nächsten Termine 2019: 21. Mai, 18. Juni, 16. Juli, 20. August

Schulgottesdienste
Schulschluss-Gottesdienst vor den Pfingstferien: Freitag, 7. Juni, 10 Uhr
Schulschluss-Gottesdienst vor den Sommerferien: Freitag, 26. Juli, 8.30 Uhr
Schultütengottesdienst (1. Klassen): Dienstag, 10. September, 8.30 Uhr  
Schulanfangsgottesdienst (ab 2. Klassen):Mittwoch, 11. September, 8.30 Uhr

Mai
19. Cantate 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Gabriele Munzert

26. Rogate 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih 2019, Pfarrerin Simone Röger

30. Christi Himmelfahrt   9.30 Uhr Gottesdienst an der Alten Schäferei in Ahorn, Pfarrerin Gabriele 
Munzert

Juni
2. Exaudi 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Veit Röger

9. Pfingstsonntag 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst auf dem Kirchplatz, Pfrin. Simone Röger

16. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Gabriele Munzert

23. 1. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Gudrun Schrödel

30. 2. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr Abendgottesdienst „zeit.raum“, Pfarrerin Simone Röger

Juli
7. 3. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 2019, Pfarrer Veit Röger

14. 4. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Gabriele Munzert

21. 5. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Veit Röger

28. 6. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr Abendgottesdienst „zeit.raum“, Pfarrerin Gabriele Munzert

August
4. 7. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Harald Pohl

11. 8. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Harald Pohl

18. 9. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Gabriele Munzert

25. 10. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Gabriele Munzert

September
1. 11. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Einladung zum Waldgottesdienst an den Hofmannsteichen!

Kein Gottesdienst in der Johanneskirche.

8. 12. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr
18.00 Uhr

Gottesdienst, Pfarrer Harald Pohl
Ökumenisches Taizé-Gebet, Team

15. 13. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Harald Pohl


